
 
 
 
Datenschutz und Datenerhebung durch die Finanzbuchhaltung 
 
Diese Informationen dienen der Transparenz des Umganges mit personenbezogenen Daten zum 
Zwecke der Finanzbuchhaltung beim Kreis Düren. Im Folgenden informieren wir Sie darüber, wel-
che personenbezogenen Daten wir erheben, bei wem wir sie erheben, speichern, verwenden, 
übermitteln, zum Abruf bereitstellen oder löschen. 
 
Der Schutz von personenbezogenen Daten genießt einen sehr hohen Stellenwert, deshalb erfolgt 
die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den gesetzlichen Bestimmungen, 
insbesondere mit den Regelungen der Datenschutzgrundverordnung der Europäischen Union 
(DSGVO). 
 
1. Verantwortliche Stelle 
 

Kreis Düren 
Der Landrat 
-Kämmerei- 

Bismarckstr. 16 
52351 Düren 

amt20@kreis-dueren.de 
 

Im Falle von weiterführenden Fragen in Bezug auf Datenschutz und IT-Sicherheit im Kreis Düren, 
wenden Sie sich bitte an 
 

Kreis Düren 
Der Landrat 

Datenschutzbeauftragter 
Bismarckstr. 16 
52351 Düren 

Tel.: 02421/22-2440 
datenschutz@kreis-dueren.de 

 
 
2. Zu welchem Zweck verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten? 
 
Der Kreis Düren als Kommune ist nach den einschlägigen Vorschriften über die Rechnungslegung, 
verpflichtet eine Finanzbuchhaltung zu unterhalten. Diese dient auch der Transparenz und Re-
chenschaftslegung gegenüber dem Bürger zum Umgang des Kreises Düren mit den ihm zur Ver-
fügung stehenden Finanzmitteln. Die Finanzbuchhaltung obliegt der Kämmerei des Kreises Düren. 
Um die Aufgaben der Finanzbuchhaltung erfüllen zu können, benötigt die Kämmerei personenbe-
zogene Daten zur Begleichung von Verbindlichkeiten und zur Überwachung des Forderungsein-
ganges. Die für diese Zwecke erhobenen Daten dürfen nur in gesetzlich ausdrücklich zugelasse-
nen Fällen auch für andere Zwecke verarbeitet werden. 
 
3. Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet? 
 
Grundsätzlich speichert die Finanzbuchhaltung den Namen und die Anschrift der Zahlungsemp-
fänger und der Zahlungspflichtigen sowie den Grund der Zahlung. Darüber hinaus wird zur Beglei-
chung von Verbindlichkeiten noch die Kontoverbindung des Zahlungsempfängers gespeichert. 
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Sofern eine Forderung nicht bei Fälligkeit bezahlt ist, wird diese durch die Kreiskasse als Vollstre-
ckungsbehörde nach den Regelungen des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes NRW vollstreckt. 
Die Kreiskasse ist Teil der Finanzbuchhaltung. Sie ist zur Vorbereitung der Vollstreckung berech-
tigt, Ihre Einkommens- und Vermögensverhältnisse ohne Ihre vorherige Einwilligung bei Dritten 
zu ermitteln, um eine erfolgreiche Vollstreckung nicht zu gefährden. Im Rahmen dessen können 
Auskünfte bei öffentlichen Stellen, z. B. Meldebehörden, Finanzämtern, Gerichten, Rentenversi-
cherungen, der Agentur für Arbeit, öffentlichen Verzeichnissen, aber auch bei Privatpersonen und 
juristischen Personen des privaten Rechtes, z. B. bei Ihrer Bank, Ihrem Arbeitgeber oder Ihrem 
Energieversorger usw. eingeholt werden. Bei den sich anschließenden Vollstreckungsmaßnahmen 
sind die genannten Stellen ebenfalls regelmäßig involviert, z. B. bei Pfändungen bei Ihrer Bank 
oder Ihrem Arbeitgeber.  
 
In diesem Rahmen werden Ihre personenbezogenen Daten, sofern es für die erfolgreiche Vollstre-
ckung erforderlich ist, auch an Dritte weitergegeben. Eine Datenübermittlung in nicht EU-Länder 
erfolgt nur in ganz besonderen Ausnahmefällen. 
 
4. Wie werden Ihre Daten verarbeitet? 
 
In einem weitgehend automationsgestützten Verfahren werden Ihre personenbezogenen Daten bei 
einem Auftragsverarbeiter gespeichert und dann in zumeist maschinellen Verfahren weiterverar-
beitet. Es werden dabei technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen eingesetzt, um 
Ihre personenbezogenen Daten gegen unbeabsichtigte oder unrechtmäßige Vernichtung, Verlust 
oder Veränderung sowie gegen unbefugte Offenlegung oder unbefugten Zugang zu schützen. Die 
Sicherheitsstandards entsprechen stets den aktuellsten technologischen Entwicklungen. 
 
5. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 
Die gesetzlichen Aufbewahrungsfristen werden eingehalten. Nach Ablauf dieser Aufbewahrungs-
frist werden Ihre personenbezogenen Daten gelöscht bzw. vernichtet. 
 
Grundsätzlich gilt: Je schneller die Forderung beglichen wird, umso kürzer ist die Aufbewahrungs-
frist. 
 
6. Betroffenenrechte 
 
Sie haben nach der Datenschutz-Grundverordnung verschiedene Rechte. 
Einzelheiten ergeben sich insbesondere aus den Artikeln 15 bis 18 und 21 der Datenschutzgrund-
verordnung. 
 
Recht auf Auskunft 
 
Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen. In 
Ihrem Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen präzisieren, um uns das Zusammenstellen der er-
forderlichen Daten zu erleichtern. Daher sollten in dem Antrag möglichst Angaben zum konkreten 
Verwaltungsverfahren gemacht werden. 

 
Recht auf Berichtigung 
 
Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend oder unvollständig sein, können Sie 
eine Berichtigung und/oder Vervollständigung verlangen. 

 
Recht auf Löschung 
 
Sie können die Löschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch auf Löschung 
hängt u.a. davon ab, ob die Sie betreffenden Daten von uns zur Erfüllung unserer gesetzlichen 
Aufgaben noch benötigt werden. 



 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
 
Sie haben das Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu verlan-
gen. Die Einschränkung steht einer Verarbeitung nicht entgegen, soweit an der Verarbeitung ein 
wichtiges öffentliches Interesse, z. B. die Vollstreckung von Forderungen, besteht. 

 
Recht auf Widerspruch 
 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit der 
Verarbeitung der Sie betreffenden Daten zu widersprechen. Allerdings können wir dem nicht nach-
kommen, wenn an der Verarbeitung ein überwiegendes öffentliches Interesse besteht oder eine 
Rechtsvorschrift uns zur Verarbeitung verpflichtet. 
 
Recht auf Beschwerde  
 
Sie haben das Recht sich bei der Aufsichtsbehörde des Landes Nordrhein-Westfalen zu beschwe-
ren. Diese ist unter folgender Anschrift zu erreichen: 
 
 Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
 Nordrhein-Westfalen 
 Kavalleriestraße 2 – 4 
 40213 Düsseldorf 
 
 


